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Da soll's doch in den Niederlanden einen Campingplatz geben, ‚Mierenshoop’ heißt er, der mit 
handfesten Auflagen die Neuankömmlinge empfängt: Jeder Camper bekommt vier Flaggen und ein Tau 
von 30m  Länge, mit dem er ein rechteckiges Gebiet abzugrenzen hat. Dabei muss man wissen, dass das 
Camping-Terrain an allen Seiten durch eine Hecke abgegrenzt wird. Alle Plätze schön voneinander 
abgegrenzt, claro. Und jeder versucht natürlich, das größte Stückchen mit seinen 30m  Tau rauszuholen. 
 

Leider sind bei deiner Ankunft bereits alle vier Eckplätze belegt. Aber dazwischen ist an der Hecke noch 
genügend Platz vorhanden, um eine Seite deines Terrains durch die Hecke zu begrenzen. Wie würdest du 
als Campingspezi die Abgrenzung deines Zeltplatzes vornehmen, damit du ein möglichst großes Stück 
erhältst? Und wie groß wäre dann der Flächeninhalt deines Zeltplatzes? 
 

Hausaufgabe: 
 

1. Die ersten vier Camper hatten das große Glück, ihr Terrain in einer Ecke des Platzes anzulegen und 
dadurch natürlich zwei Seiten ihres Terrains durch die Hecke zu begrenzen. Wie haben denn diese 
Glückspilze ihren Zeltplatz abgegrenzt, um ein möglichst großes Stück zu ergattern? Und wie groß ist 
dann der Flächeninhalt von deren Zeltplatz? Und schließlich: Um wie viel Prozent ist deren Zeltplatz 
denn nun größer als deiner? 

 

2. Ein paar Stunden nach du angekommen bist sind alle Plätze an der Hecke besetzt. Also ab in die Mitte 
des Platzes mit ihnen! Alle vier Seiten müssen mit dem 30m -Tau eingegrenzt werden. Wie regeln die 
armen Pechvögel die Angelegenheit dann, d.h. wie sind die Abgrenzungen, wie groß ist der 
Flächeninhalt, und um wie viel Prozent ist deren Zeltplatz kleiner als deiner? 
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